
MAXFERM ist ein fermentiertes Einzelfuttermittel, welches die Futterverwertung maximiert.  
Herkunft ist ein standardisiertes Feststofffermentationsverfahren unter Verwendung ausgewähl-
ter Pilzstämme, die auf einer definierten Auswahl an Substraten kultiviert werden. MAXFERM 
wurde vorwiegend für den Einsatz in der Schweine- und Geflügelfütterung konzipiert.

Eine verbesserte Futterverwertung und die gezielte Verwendung 

von Getreidesorten mit hohem Gehalt an Nichtstärkepolysaccha-

riden (NSP) sind geeignete Faktoren zur Senkung der Futterkosten. 

NSPs kommen hauptsächlich in pflanzlichen Zellwandstrukturen 

vor. Monogastrische Tiere haben jedoch keine eigenen Verdau-

ungsenzyme, die es ihnen ermöglichen, NSP Fraktionen aufzu-

spalten. Die Zulage von MAXFERM minimiert die antinutritiven 

MAXFERM stabilisiert den Magen-Darm-Trakt und stellt wertvol-

le Nährstoffe wie Eiweiß, Stärke und Fett zur Verfügung. Gleich-

zeitig stellt MAXFERM ein Nährmedium für Darmbakterien dar 

und unterstützt durch seine präbiotischen Eigenschaften die 

Entwicklung einer gesunden Magen-Darm-Flora, insbesondere 

bei Masthühnern. Ein Versuch mit Masthühnern zur Erfassung 

der Futterumsetzung zeigt eindeutig eine bessere Protein- und 

Fettverdaulichkeit. Infolgedessen kann MAXFERM den Energie-

umsatz um ca. 0,3–0,5 MJ MEN-korr./kg Futter steigern und die 

Stickstoffausscheidung um 10% reduzieren.

 F E R M E N TI E RTE S  E I N Z E L FUT TE R M I T TE L  FÜ R  MO N O GASTR I E R

M A X F E R M  V E R B E S S E R T  
D I E  N Ä H R S T O F F V E R W E R T U N G

M A X F E R M  S T E I G E R T  D E N  F U T T E R U M S AT Z  U N D  D I E  
N Ä H R S T O F F V E R D A U L I C H K E I T

  Stabilisierung des Magen-Darm-Systems 

  Erhöhung der Nährstoff- und Energieverfügbarkeit 

  Verbesserung der zootechnischen Leistung 

  Flexibilität in der Futterformulierung
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A1: Effekt auf die Nährstoffverdaulichkeit bei Masthühnern. Versuchsaufbau: n = 132, Cobb 500, 36 Tage Versuchsdauer,  
200ppm MAXFERM

Verdaulichkeitsquotient (VQ) Rohprotein, scheinbar ileal Verdaulichkeitsquotient (VQ) Rohfett, scheinbar ileal

Quelle: FU Berlin, 2012
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Wirkungen von NSP, sie fördert den Aufschluss von Zellwandstruk-

turen und erhöht die Verfügbarkeit von Nährstoffen.



Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche Schweineproduktion 

sind eine sehr gute Futterverwertung sowie eine hohe tägliche 

Gewichtszunahme. MAXFERM fördert die zootechnischen Leis-

tungen, indem sowohl die Futteraufnahme als auch die Futter-

verwertung unmittelbar nach dem Absetzen gesteigert werden 

(A2 und A3). Darüber hinaus zeigt eine Studie mit 400 Mast-

schweinen eindrucksvoll die mit MAXFERM realisierbaren bio-

logischen und damit auch wirtschaftlichen Leistungsvorteile. 

Während der gesamten Mastperiode war die tägliche Gewichts-

zunahme um 30 g höher als in der Kontrollgruppe, die Futterver-

wertung wurde um 4% verbessert.

Die überlegene Wirkung von MAXFERM in der Geflügelfütterung 

wurde in zwei Fütterungsstudien bestätigt. Die zwei abgebil-

deten Versuche zeigen das überzeugende Leistungspotenzial 

von MAXFERM bei Masthühnern. Sowohl die Parameter für die 

Lebendgewichtszuahme als auch die Futterverwertung verbes-

serten sich während des fünfwöchigen Versuchszeitraums. Die 

 V E R B E S S E R U N G  D E R  FUT TE RV E RW E RTU N G

M A X F E R M  –  H Ö H E R E  R E N TA B I L I TÄT  I N  D E R  S C H W E I N E F Ü T T E R U N G

M A X F E R M  –  V E R B E S S E R T  D I E  L E I S T U N G  V O N  M A S T H Ä H N C H E N
Zugabe von MAXFERM führte zu einer Erhöhung des Mastend-

gewichts um mehr als 80 g. Neben einer verbesserten Futterver-

wertung und einer höheren Lebendgewichtszunahme zeigten 

die Tiere auch eine wesentlich höhere Vitalität und Homogeni-

tät, was zu einer Steigerung der Rentabilität führte.
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A3: Effekt von MAXFERM bei Mastschweinen 
Versuchsaufbau: n = 120, 25 Tage alt, 40 Tage Versuchs-
dauer 

Quelle: ISF, 2014
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A2: Effekt von MAXFERM bei Absetzferkeln 
Versuchsaufbau: n = 120, 25 Tage alt, 40 Tage Versuchs-
dauer

Quelle: LVA Futterkamp, 2012
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Für weitere Informationen: 
www.provita-supplements.de | info@provita-supplements.de

Quelle: ISF, 2010
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A4: Verbesserung von Lebendmassezunahme und Futterverwertung bei Masthühnern  
Versuchsaufbau: n = 600, Ross 308, 26 Tage Versuchsdauer
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